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Checkliste 
Sichere Instandhaltung 
Diese Checkliste ermöglicht es Ihnen, Instandhaltungsarbeiten sicher durchzuführen. 

Maßnahme Ja Nein Bemerkung 
Vorbereitung der Instandhaltungsarbeiten 
Arbeitsverfahren und 
Schutzmaßnahmen sind festgelegt. 
Beteiligte Personen sind über das 
festgelegte Arbeitsverfahren und die 
Schutzmaßnahmen informiert 
Nicht beteiligte Personen sind 
informiert über die 
Instandhaltungsarbeiten und über 
die sich daraus ergebenden 
Gefährdungen sowie die 
notwendigen Verhaltensweisen. 
Nicht beteiligte Personen sind aus 
dem Gefahrenbereich der Arbeiten 
entfernt. 
Gefahrenbereiche sind abgesperrt. 
Transportwege und Lagerflächen 
sind festgelegt. 
Der Arbeitsplatz ist ausreichend 
beleuchtet (gegebenenfalls 
Handleuchten einsetzen). 
Es werden nur geeignete und 
unbeschädigte Arbeitsmittel 
(Werkzeuge, Leitern, Gerüste, 
Maschinen, ...) verwendet. 
Die Arbeitsmittel (Werkzeuge, 
Leitern, Gerüste, Maschinen, ...) 
werden ausschließlich 
bestimmungsgemäß verwendet 
(siehe Bedienungsanleitung) 
Erforderliche Betriebsanweisungen 
für den Umgang mit Gefahrstoffen 
und Arbeitsmitteln wurden an 
entsprechender Stelle ausgehängt. 
Es ist bekannt, welche Persönlichen 
Schutzausrüstungen für die Arbeiten 
erforderlich sind - zum Beispiel 
Schutzschuhe, Schutzhelm, 
Schutzhandschuhe, Atemschutz. 
Die erforderlichen Persönlichen 
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Maßnahme Ja Nein Bemerkung 
Schutzausrüstungen stehen zur 
Verfügung. 
Die erforderlichen Persönlichen 
Schutzausrüstungen haben keine 
Mängel. 
Die erforderlichen Persönlichen 
Schutzausrüstungen werden 
getragen.  

Besonders bei Einzelarbeitsplätzen zu beachten 
Sichtverbindung zum Arbeitsplatz ist 
ermöglicht. 
Kontrollgänge sind eingerichtet. 
Meldesystem ist festgelegt. 
Personen-Notsignalanlagen 
(gegebenenfalls willensunabhängig) 
stehen zur Verfügung. 
Erforderliche Verbote sind 
ausgesprochen  
- zum Beispiel Verwendung eines
Höhensicherungsgerätes bei
Arbeiten in Silos oder Bunkern.
Vor Beginn der Instandhaltungsarbeiten 
Kraftbetriebene Arbeitsmittel, 
Anlagen und Einrichtungen sind 
ausgeschaltet (nicht nur Not-
Ausschalter oder Steuerung). 
Gefahr bringende Bewegungen von 
kraftbetriebenen Arbeitsmitteln, 
Anlagen und Einrichtungen sind 
zum Stillstand gekommen. 
Eine unbefugte, irrtümliche und 
unerwartete Inbetriebnahme der 
Arbeitsmittel, Anlagen und 
Einrichtungen ist ausgeschlossen - 
zum Beispiel Hauptschalter 
abschließen, persönlicher Schlüssel, 
Anlage stromlos schalten, 
Beschilderung. 
Unerwartete Gefahr bringende 
Bewegungen in Folge gespeicherter 
Energie sind ausgeschlossen - zum 
Beispiel gespeicherte Energie 
ableiten beziehungsweise sichern, 
weiterlaufende verkettete Anlagen 
sichern. 
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Maßnahme Ja Nein Bemerkung 
Durchführung der Instandhaltungsarbeiten 
Im Bereich der 
Instandhaltungsarbeiten halten sich 
nur die Personen auf, die für die 
Arbeiten unbedingt erforderlich sind. 
Der Arbeitsplatz ist aufgeräumt. 
Es befinden sich nur die Materialien 
und Arbeitsgegenstände am 
Arbeitsplatz, die zur Erledigung der 
Arbeitsaufgabe notwendig sind. 
Für hochgelegene Arbeitsplätze 
stehen Hilfsmittel zur Verfügung 
(zum Beispiel Gerüste, 
Hubarbeitsbühnen, Leitern). 
Es wird nicht improvisiert. 
Der/die Vorgesetzte wird bei 
Störungen und Unregelmäßigkeiten 
über diese informiert. 

Wiederinbetriebnahme 
Vor Freigabe für den Normalbetrieb 
wird eine Funktionsprüfung 
durchgeführt. 
Vor Wiederinbetriebnahme sind alle 
Schutzeinrichtungen fest montiert. 
Die Wirksamkeit alle 
Schutzeinrichtungen wird vor 
Wiederinbetriebnahme überprüft. 

In diesem Dokument wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der 
besseren Lesbarkeit das ursprüngliche grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass damit auch jeweils das andere Geschlecht angesprochen ist. 
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